
PRAKTIKUM: 

Im Rahmen des Masterstudiums Skandinavistik (Version 2016) ist ein Praktikum (SKM 310) 
zu absolvieren. Folgende Möglichkeiten stehen dafür zur Verfügung: 

1. In der Regel wird das Praktikum bei einer offiziellen Einrichtung (Kulturinstitut, Schule, 
Botschaft, Firma etc.) absolviert. Die Studierenden müssen sich das Praktikum selbst 
organisieren, es ist grundsätzlich unbezahlt. 

2. Für wissenschaftlich interessierte Studierende stehen normalerweise auch einige wenige 
Praktikumsplätze am Institut zur Verfügung (maximal ein Platz pro Lehrender bzw. 
Lehrendem des Masterstudiums pro Semester). 

3. Sollten Studierende auch nach längerem Bemühen keinen Praktikumsplatz finden bzw. 
steht eine Berufstätigkeit zeitlich einem Praktikum im Wege, so ist alternativ die 
Absolvierung eines Projektes am Institut (Ausstellung, Veranstaltung, Bibliographie etc.; SKM 
320) möglich. 

Ein Praktikum (bzw. Projekt) muss folgenden Kriterien genügen: Es muss fachspezifisch 
(Zusammenhang mit skandinavischen Sprachen, Literaturen, Kulturen), berufsrelevant und 
praxisorientiert sein sowie einem Arbeitsaufwand von 10 ECTS-Punkten (250 reinen 
Arbeitsstunden) entsprechen. 

Vor der Absolvierung muss ein Praktikum durch die Studienprogrammleitung genehmigt 
werden. Dafür sind folgende Unterlagen nötig: 

- Bestätigung des Praktikumsplatzes durch die Einrichtung samt Bezeichnung des Praktikums 
- Formular „Genehmigung eines Praktikums/Projektes“ 
- Kurzes Konzept (Relevanz, Ziele, zu erwartende Resultate, Arbeits- und Zeitplan) 
- Bei Absolvierung des Praktikums am Institut: Formular „Aufnahmebogen Praktikum“ 

Während der Durchführung eines Praktikums sollten regelmäßige Konsultationen mit der 
Studienprogrammleitung stattfinden. 

Nach Beendigung des Praktikums muss der Studienprogrammleitung ein ausführlicher 
schriftlicher Abschlussbericht (ca. 5 Seiten) vorgelegt werden. 

Bei Projekten wird analog vorgegangen, die notwendige Bestätigung des Projektplatzes wird 
durch die Lehrende bzw. den Lehrenden des Masterstudiums, für die bzw. den das Projekt 
durchgeführt wird, ausgestellt. 

Praktika und Projekte werden mit den Noten „mit Erfolg teilgenommen (+)“ bzw. „ohne 
Erfolg teilgenommen (-)“ beurteilt. 


